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(54) Rillenschienenkreuzungsbereich

(57) Die Erfindung betrifft einen Rillenschienen-
kreuzungsbereich (1) wenigstens zweier sich kreuzen-
der Rillenschienenstränge (a, b), wobei wenigstens ein
mit den Enden der Rillenschienenstränge (a, b) zu ver-
bindendes Herzstück (4) mit zwei sich kreuzende Fahr-
rillen (7, 9) zur Führung eines Rades (18) eines Schie-
nenfahrzeuges im Kreuzungsbereich der Rillenschie-
nenstränge (a, b) vorgesehen ist. Um einen Rillenschie-
nenkreuzungsbereich der eingangs genannten Art zur
Verfügung zu stellen, der kostengünstig und leicht richt-
bar ist und eine hohe Festigkeit im Bereich der Fahrrillen
aufweist, ist erfindungsgemäß vorgesehen, daß wenig-
stens ein Obergurt (5) des Herzstücks (4) zum Anschluß
an zwei Schienenenden eines ersten Rillenschienen-
strangs (a) und wenigstens ein mit dem Obergurt (5)
formschlüssig verbindbarer Untergurt (6) des Herz-
stücks (4) zum Anschluß an zwei Enden eines den er-
sten Rillenschienenstrang (a) kreuzenden zweiten Ril-
lenschienenstrangs (b) vorgesehen ist, daß der Ober-
gurt (5) eine erste Fahrrille (7) mit einem kreuzenden
Bereich (8) einer zweiten Fahrrille (9) und der Untergurt
(6) eine kreuzende zweite Fahrrille (9) aufweist und daß
der kreuzende Bereich (8) der zweiten Fahrrille (9) im
Obergurt (5) mit der zweiten Fahrrille (9) im Untergurt
(6) ausgefluchtet ist.
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